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con ped. spiele mit Pedal
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rit. werde langsamer

Vorwort

Meine besten Fingerübungen wurde sorgfältig an das Konzept von „Meine erste Klavierschule“ und ihre 
Fortsetzungen angepasst. Die 27 enthaltenen Übungen und motivierenden Spielstücke sind eine prak-
tische Unterstützung auf dem Weg zum fortgeschrittenen Klavierspiel und ab dem zweiten Unterrichtsjahr 
geeignet. Ein Ziel ist die gleichmäßige Ausbildung der Finger, da die Finger der linken Hand im Verhältnis 
zu den Fingern der rechten meistens langsamer und unbeweglicher sind. Weitere Ziele sind unter anderem 
das Fördern der Geläufigkeit, Kraft, Unabhängigkeit und Schnelligkeit der Finger. 
Meine besten Fingerübungen ist zudem eine sinnvolle Ergänzung für die weitere Ausbildung am Klavier 
und eine hervorragende Vorbereitung für anspruchsvolle Klavierstücke verschiedener Musikrichtungen.

Wir wünschen viel Freude beim Üben und Spielen!
Jens Rupp und der Artist Ahead Musikverlag 
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Meine besten Fingerübungen beginnen mit einer Übung in C-Dur. 

1. Achtelnoten in C-Dur  = 80-100

Dabei wird die C-Dur-Grundposition nach dem ersten Takt verlassen und die rechte Hand in den folgenden Tak-
ten jeweils um einen Ton nach rechts verschoben. Aufwärts erfolgt eine leichte Spreizung zwischen dem 1. und 
dem 2. Finger. Abwärts wird die rechte Hand dann jeweils um einen Ton nach links verschoben, bis die C-Dur-
Grundposition wieder erreicht ist. Abwärts gibt es zur Stärkung des 4. Fingers eine kleine Spreizung zwischen 
dem 5. Finger und dem 4. Finger. Die linke Hand spielt dazu die Töne der C-Dur-Tonleiter.
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2. Leichte Spreizung  = 90-120

In der folgenden Übung spielen beide Hände die gleichen Töne im Abstand einer Oktave. Die zwei Achtel am  
Anfang der Takte werden von beiden Händen jeweils im Abstand einer Sexte gespielt. Nach Takt 1 verlassen wir die 
C-Dur-Grundposition und verschieben die Hände jeweils um einen Ton nach oben, bis die die C-Dur-Grundposition 
(eine Oktave höher) wieder erreicht ist. Danach geht es wieder abwärts bis zur ursprünglichen Grundposition.
Übe zunächst die rechte und die linke Hand einzeln, danach mit beiden Händen gleichzeitig.
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3. Übung in der C-Dur-Grundposition  = 90-100

Diese relativ einfache Übung wird nur innerhalb der C-Dur-Grundposition gespielt.

4. Spiel mit Sexten  = 100-120

Jetzt wird das Intervall „Sexte“ geübt.
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5. Staccato  = 120-160

Die Übung Staccato ist in der Tonart D-Moll geschrieben. Hier spielt die rechte Hand alleine alle Noten der Übung. 
Die linke Hand spielt Oktaven. Beachte wieder, dass in der Tonart D-Moll das h zu einem b wird.
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6. Staccato – Legato  = 120-160

Im nächsten Stück sind die Noten für die linke Hand gebunden zu spielen. Die Noten im Violinschlüssel werden 
in der ersten und dritten Notenzeile kurz gespielt, während in Zeile 2 gebunden gespielt wird. In den letzten 
beiden Zeilen wird innerhalb der Takte das erste und dritte Viertel kurz angeschlagen.
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